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Auf dem Foto: Bürgermeister Tobias Stockhoff und Franz-Josef Hauke bei der Übergabe des Jubiläumsbuches „125 Jahre Vestische Straßenbahnen“ im Rathaus. Quelle: Stadt Dorsten 

125 Jahre Vestische Straßenbahnen
Franz-Josef Hauke berichtet am 26. Oktober 2026 über die Geschichte des regionalen Nahverkehrs – Jubiläumsbuch wird zum Verkauf angeboten
Wie hat sich der öffentliche Nahverkehr im Vest in mehr als einem Jahrhundert entwickelt? Dieser Frage widmet sich ein offener Gesprächsabend am Montag, 26. Oktober 2026, um 19 Uhr im Alten Rathaus in Dorsten. Auf Einladung des Vereins für Orts- und Heimatkunde Dorsten berichtet Franz-Josef Hauke aus Haltern am See über die Geschichte der Vestischen Klein- und Straßenbahnen. Der Eintritt ist frei. 
Franz-Josef Hauke hat Bürgermeister Tobias Stockhoff kürzlich den Band „125 Jahre Vestische Straßenbahnen“ überreicht. Das Buch dokumentiert die Geschichte des regionalen Nahverkehrs und beleuchtet die Entwicklung der Straßenbahnlinien im Vest.
Franz-Josef Hauke gehört zu den Initiatoren einer privat organisierten Ausstellung zur Geschichte der Vestischen Straßenbahnen, die vom 13. Mai bis zum 17. Juli 2026 im Institut für Stadtgeschichte in Recklinghausen zu sehen war. Gemeinsam mit weiteren Geschichtsinteressierten, die sich als „Vestische Vier und Freunde“ zusammengeschlossen haben, entstand neben der Ausstellung auch eine Linienchronik.
„Die Geschichte der Vestischen Straßenbahnen ist ein spannendes Stück Heimatgeschichte. Sie zeigt, wie sich unsere Städte entwickelt haben und welche Bedeutung der öffentliche Nahverkehr für die Menschen und die Verbindung unserer Orte hatte und bis heute hat. Ich freue mich, dass Franz Josef Hauke dieses Wissen mit uns teilt und wir die Gelegenheit bekommen, gemeinsam in die Verkehrsgeschichte unserer Region einzutauchen“, sagt Bürgermeister Tobias Stockhoff.
Beim Gesprächsabend im Alten Rathaus wird Hauke das Jubiläumsbuch mitbringen und Exemplare zum Kauf anbieten. Darüber hinaus ist geplant, Bücher über die Stadtagentur Dorsten (Lippestraße 41) zum Verkauf anzubieten.
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